
 

 
 

  

 
 
PRESSEMELDUNG 
 

Die Türkei ist online das Top-Reiseziel im Sommer 2024: Zahlen  
von Travel Data + Analytics (TDA) zeigen starke Wachstumsraten für 
die Destination - Griechenland und Spanien folgen auf Platz 2 und 3 
 
München, 09. Oktober 2024 (KC) – Der Online-Tourismus legt weiter zu: Der 
Verband Internet Reisevertrieb (VIR) hat in Kooperation mit Travel Data + 
Analytics (TDA) die Daten der Sommersaison analysiert. Demnach lag der 
Buchungsstand von digital gebuchten Pauschalreisen Ende August um 19 
Prozent höher als im gleichen Zeitraum des Vorjahres. Und auch die 
Buchungsmonate September und Oktober 2024 entwickeln sich laut TDA 
prächtig.  
 
„Im Sales Channel Online war die Türkei dicht gefolgt von Spanien im vergangenen 
Sommer die wichtigste Destination“, bilanziert Roland Gassner, Director Business 
Development bei Travel Data + Analytics. Die TDA Berechnungen zeigen, dass Türkei-
Reisen 31 Prozent des Online-Buchungsumsatzes (Pauschalreisen ohne Kreuzfahrt) 
mit einem Wachstum von 27 Prozent ausmachen. „Im Bezug auf gebuchte 
ReiseteilnehmerInnen erlangt die Türkei sogar einen Anteil von 32 Prozent“, so 
Gassner.  
 
Auf den weiteren Plätzen der beliebtesten online gebuchten Sommer-Reiseziele der 
Deutschen in diesem Jahr folgen Spanien mit einem Wachstum von 18 Prozent und 
Griechenland mit 23 Prozent. Die Vereinigten Arabischen Emirate schneiden im 
Vergleich dazu schwächer ab. „Diese Destination war von der FTI-Pleite besonders 
stark betroffen“, erläutert VIR-Vorstand Michael Buller. Auch Portugal kann mit den 
Zuwachsraten der „Top 3“ nicht mithalten. Michael Buller: „Im Ländervergleich ist dies 
das teuerste Reiseziel unter den bedeutenden Destinationen am Mittelmeer.“  
 
Vor allem die preisliche Attraktivität kommt dem Reiseland Türkei zugute: Beim Preis 
pro Person ist die Destination rund 100 Euro günstiger als der Durchschnitt (1082 Euro 
zu 970 Euro) - und dies vor dem Hintergrund einer Preissteigerung in Höhe von zehn 
Prozent, wenn man den Reisesommer 2023 mit 2024 vergleicht. Die Zahl der Türkei-
Reisenden erhöhte sich im Sommer 2024 um 15 Prozent.  
 
Der Preisvorteil der Türkei schmilzt allerdings gegenüber Spanien ab. War der 
Unterschied im Sommer 2023 noch bei 120 Euro, was ein durchschnittlicher 
Reiseteilnehmer vorabgebucht für seinen Urlaub in Spanien mehr bezahlte, so ist der 
Betrag im Sommer 2024 auf 35 Euro zurückgegangen.  
 
Ungeschlagen bleibt Spanien in seiner Attraktivität für den deutschen Online-Vertrieb 
im Hinblick auf die gebotene Vielfalt. Das Gästevolumen in Spanien verteilt sich auf 
rund 75 Prozent mehr verschiedene Hotelanlagen und Übernachtungsmöglichkeiten als 
in der Türkei. Umgekehrt heißt dies, dass die Anzahl gebuchter Gäste pro Unterkunft in 
der Türkei doppelt so hoch ist wie in Spanien.   
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Mit Blick auf die Herbstferien ist die Buchungslage vielversprechend: Für den 
Abreisemonat Oktober 2024 gibt es ein Plus von 24 Prozent beim Umsatz gegenüber 
2023 sowie einen Zuwachs von 20 Prozent bei der Zahl der ReiseteilnehmerInnen. 
„Ende August waren schon 70 Prozent des Volumens vom Oktober 2023 eingebucht, 
was auch bedeutet, dass es für die OTAs noch erhebliches Potential zur Vermarktung 
an kurzentschlossene Reisewillige gibt“, betont Roland Gassner.  
 
Das stärkste Teilnehmerwachstum zeigen den TDA-Erhebungen zufolge Griechenland, 
Tunesien und die Malediven. In absoluten Zahlen sind auch wieder die Top 3 
Destinationen Türkei, Spanien und Griechenland am stärksten nachgefragt. 
 
Ein weiterer Blick voraus: Jeder Dritte derzeit eingebuchte Euro für Reisen zu den 
Weihnachtsferien 2024 landete im deutschen Online-Reisevertrieb bei der Destination 
Spanien - hierbei vor allem bei den Kanaren. Gegenüber dem Buchungsstand zum 
Vorjahr liegt Spanien zu diesem sicher noch vergleichsweise frühen Zeitpunkt bei einem 
Plus von 38 Prozent.  
 
Über den VIR:  
Der Verband Internet Reisevertrieb e.V. (VIR) ist der Interessenverband der deutschen Digital-Touristik, 
die laut FUR-Zahlen von 2023 rund 63 Prozent der Urlaubsreisen ab einer Übernachtung mit vorab 
gebuchten Leistungen ausmacht. Der VIR ist nicht nur Ansprechpartner für die Branche, sondern auch 
für Verbraucher, Medien und Politik. Zu den VIR-Mitgliedern gehören rund 80 Unternehmen, die in der 
digitalen Touristik tätig sind. Sie unterteilen sich in die vier Cluster OTA, Supplier & Tour Operator, 
Service- & Travel Technology Provider sowie Start-up. Zu den Aufgaben des VIR zählen auch die 
Nachwuchsförderung, die Unterstützung von Innovationen und Neuentwicklungen, sowie die 
Sensibilisierung der Touristik für wichtige Trends und Themen. 
 
VIR-Mitglieder sind: 1-CP, A3M,  ACCON-RVS, adigi, AERTiCKET, Allianz Travel, AlpacaCamping, 
Amadeus Germany, avanera, Bewotec, Berge & Meer, Booking.com, .BOSYS, BPCS Consulting 
Services, CampNerd, Chain4Travel, DER Touristik, EC Travel, elysium audio solutions, 
ERGO Reiseversicherung, Europ Assistance, Evaneos, expipoint, Expedia Group, faircations, FairWeg, 
fanz, FerienDiscounter, FLYLA, For You Travel, GIATA, Hamburg Tourismus GmbH, HanseMerkur, 
HolidayCheck, holidayheroes, holidays2market, Holistic Hotel Group, honeepot, Hospitality 
Communication, HRS, Invia Group, Involatus Carrier Consulting, journaway, Juvigo, 
LEGOLAND Holidays, Lohospo, Mastercard, Midoco GmbH, MyCabin, MyTrails, NeedNect 
Solutions, Nexi, nieds, OBS OnlineBuchungsService, onlinejungle.camp, Passolution, Payone, PayPal, 
Peakwork, rhome, Sabre, sailwithus, schauinsland-reisen, socialbnb, Solamento, Stadt und Land Reisen, 
Sunny Cars, SQUAKE, taa travel agency accounting GmbH, ta.ts, team neusta, traffics, 
TraSo, travelbasys, Travel Data & Analytics GmbH (TDA), travely, Travelport, Tripika, TURESPAÑA, 
Voyage Privé, We Love Holidays Deutschland GmbH, weg.de, Wirelane, Worldpay, Xamine und 
ZAUBAR. 
 
Geschäftsstelle:  
Verband Internet Reisevertrieb e.V., Leonhardsweg 2, D-82008 Unterhaching, 
Tel.: 089-610667-29, E-Mail: presse@v-i-r.de oder info@v-i-r.de, Internet www.v-i-r.de 
 
Pressemeldungen im Internet: Die aktuellen Pressemeldungen stehen im Internet unter www.v-i-r.de im 
Bereich “Presse” zum Download zur Verfügung. Ebenfalls ist die Aufnahme in den Presseverteiler 
möglich. Nutzen Sie auch unseren Service und abonnieren Sie den VIR im RSS-Feed. 
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